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Biblisches Hebräisch am Georgius-Agricola-Gymnasium Chemnitz 

 
Das Chemnitzer Lyceum, die Lateinschule wurde 1399 am Jakobikirchplatz 
gegründet. Vom Jahr 1500 bis zum Jahr 1942 sind die Berichte der Direkto-
ren des Lyceums und danach des Königlichen Gymnasiums überliefert. Aus 
ihnen lässt sich die Geschichte des Hebräischunterrichtes an höheren Schu-
len der Stadt Chemnitz rekonstruieren. 
 
Seit 1991 wurde dieser Unterricht in Chemnitz wieder aufgenommen und 
zunächst an verschiedenen Chemnitzer Gymnasien schulübergreifend an-
geboten. Inzwischen bietet das Georgius-Agricola-Gymnasium Chemnitz 
allen interessierten sächsischen Gymnasiasten der Klassen 9 bis 12 einmal 
wöchentlich Althebräischunterricht an. Nach 3 Jahren haben die Abiturienten 
dann die Möglichkeit, die staatliche Abiturergänzungsprüfung Hebräicum 
abzulegen. 
 
Die Teilnahme am Unterricht ist freiwillig und ein nicht bestandenes Hebräi-
cum beeinflusst den Abiturdurchschnitt nicht. Anhand von Erzählungen aus 
dem Alltag des alten Orients wird in die hebräische Grammatik eingeführt. 
Da die gelesenen Geschichten unseren Vorfahren allgegenwärtig waren, 
entsteht auch ein Blick auf unsere eigene kulturelle Vergangenheit. In die-
sem Schuljahr führte eine Exkursion in das Ägyptische Museum der Univer-
sität Leipzig. 
 
Interessierte Schüler der 9. Klassen können den Unterricht ab Mittwoch, dem 
25.Mai 2011 für sechs Wochen zwischen 16:30 Uhr und 17:30 Uhr testen. 
 
Weitere Informationen und Kontakte unter: 
www.althebräisch.de 
Hebräisch-in-Chemnitz@online.de 
 
 

 

Ihre Ansprechpartnerin 
Heike Scherf 

 
Durchwahl 
Mobil 0173 9615412 
Telefon +49 371 5366-105 
Telefax +49 371 5366-492 
 
heike.scherf@ 
sba.smk.sachsen.de* 
 
Chemnitz,  
21. März 2011 

 

Medieninformation
07/2011 

Sächsische Bildungsagentur Regionalstelle Chemnitz 

 
 

Hausanschrift: 
Sächsische Bildungsagentur 
Regionalstelle Chemnitz 
Annaberger Straße 119 
09120 Chemnitz 
 
www.sachsen-macht-
schule.de/sba 
 
Öffnungszeiten: 
Dienstag:   
9:00 – 12:00 Uhr und 
14:00 – 17:30 Uhr 
 
Verkehrsverbindung: 
zu erreichen mit den  
Straßenbahnlinien 5, 6 und 522 
bis Haltestelle Rößlerstraße  
 
Behindertenparkplatz 
auf dem Hof über Einfahrt 
Heinrich-Lorenz-Straße 
 
*Kein Zugang für elektronisch signierte 
sowie für verschlüsselte elektronische 
Dokumente 
 


